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~~~~~---~~ 
Politische Bildung ii'h NOm!Htrger Rathaus 

Sehr geehrter Herr Oberbürgennefster; 

in den SachkundebDchem, im Internet und anderen Medien gibt es viele allgemeine Materialien zum 
Thema ftDemokratie" ab dem Grundsc~ulalter. 

Bezogen auf .politische Bildung vor Ort" fehlt es noch an lnfomaterlal, gleiches gilt fl.lr SQhüler der 
weiterführenden Schulen. · · · 
Im Rathaus leisten städtische Mitarbeiter wie Herr Müller-Wechsler von OrgA oder Herr Kaiser vom 
Schulreferat hervorragende Bildungsarbeit durch FOhrungen. Wünschenswert wlre dafOr zusatzli· 
ches Informationsmatertal in schriftlicher Fonn, da:s man Schotern wie Lehrkratten an die Hand ge­
ben könnte. 

Zu klären wäre, Inwieweit dies auch ein ,.Onllne-Medium" sein könnte, um bei Zahlen und Namen up 
to date zu sein. 

Daher stellt die CSU-Stadtratsfraktioo zur Behandlung im zuständigen Ausschuss folgenden 

Antrag: 

Die Verwaltung erstellt einen schriftlichen Leitfaden bzw. ein Arbeitsh~ft für das NOmber­
ger Rathaus. Das Schriftstock sollte auch·onfine gestellt werden können. 
a) fOr SchOlar 
b) für Lehrkräfte 
unter Einbeziehung von FachJe~n wie Mitarbeitern des Rathauses, Päd~gogen, Sozial­
und Politikwissenschaftlern und Historikern. ·Die Mitwirkung von Nürnberger Medien wäre 
ebenfalls wünschenswert, die Verwaltung wird beauftragt Kontakt mit Verlagen, etc. auf-
zunehmen. · 
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